
 
 

Die neuen Stadtführer*innen sind preiswürdig 
(Bianca Sievert, 04.10.2023) 

 

2023 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die neuen Stadtführer*innen – sie wurden mit 

dem WWKulturpreis ausgezeichnet und führen zudem im LHB Ortsverein Lage die 

Arbeiten des bisherigen „Stadtgeschichtlichen Arbeitskreises“ im neuen und 

zeitgemäßen Format fort.  

 

Aufarbeitung und Präsentation von stadtgeschichtlichen Themen bildet den Kern der 

gemeinschaftlichen Arbeit und das wurde von Westfalen Weser gewürdigt. 

Das Unternehmen möchte mit dem Wettbewerb die Projekte, Vereine, Initiativen und 
Kulturschaffenden ins Rampenlicht rücken, die in besonderer Art und Weise die kreative 
Landschaft prägen und Aushängeschilder für eine lebendige kulturelle Vielfalt sind. Dazu 
gehören in 2023 auch die neuen Stadtführer*innen und bekamen eine Gewinnsumme von 
2.000 Euro!  

 

Die Preisverleihung fand am 17. August 2023 im feierlichen Rahmen im Palais im Park in 
Bad Eilsen statt. Für den Heimatbund und die Stadtführer*innen waren Udo Schriegel, 
Margarete Wißmann, Bianca Sievert und Klaus Schuler zur Veranstaltung angereist. Dank 
der Moderation von Ingo Börchers und der musikalischen Begleitung von Uwe Rössler und 
seinem Tiffany Ensemble wurde es ein kurzweiliger Abend. Getränke und ein Flying Buffett 
sorgten ebenfalls für Vergnügen und es gab einen regen Austausch unter den 
Preisträger*innen und anderen Anwesenden. Auch Bürgermeister Matthias Kalkreuter war 
unter den Gästen. 

Preisverleihung in Bad Eilsen: Udo Schriegel, Margarete Wißmann, Bianca Sievert, Klaus 

Schuler und Bürgermeister Matthias Kalkreuter 

 



 
 

 

Bei der offiziellen Verleihung des Preises am 28. August 2023 wurden die Skulpturen 

überreicht und kurze Zeit später auch das Preisgeld überwiesen. Das Geld wollen die 

Stadtführer*innen für ihre ehrenamtliche Arbeit verwenden.   

 

Beim offiziellen Termin waren dabei (von links): 

Klaus Schuler, unser Bürgermeister Matthias Kalkreuter, Lars Bork vom Kulturausschuss, 
Konrad Soppa, Bianca Sievert, Margarete Wißmann, Sebastian Wöhler von Westfalen 
Weser, Dirk Hanke, Christiane Dorß-Dierker, Sabine Budde 
 

 

Der Preis besteht aus zwei kleinen Skulpturen. 

Eine davon steht jetzt beim Bürgermeister – die 

andere im Vereinshaus am Plaß neben dem 

Heimatpreis. 

 

Jetzt kann es weitergehen mit den nächsten 

Preisen ab 2024       

 

 

 

(Fotos: WWeser, Ulrike Budde, Bianca Sievert) 

 



 
 


